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Altersmythos III
Die moderne Medizin verursacht mehr
Pflegebedürftigkeit mit ihrer Lebensverlängerung

Realität:
Der Anteil Pflegebedürftiger bei den über 85Jäh-
rigen verminderte sich um 30% von 1982 -1987;
der Anteil Pflegebedürftiger bei den 65-79 Jährigen

sank 1982-1987 um 8 -10% und blieb bei
den über 80Jährigen konstant unter Einbezug
der Heimbewohner.

(USA)
Altersmythos IV

Altern führt zur Institutionalisierung.

Realität:
3% der Männer und 6.4% der Frauen über 65
Jahren leben in Institutionen, mit zunehmendem
Alter mehr.
Sogar 4/5 aller über 85Jährigen leben zu Hause!

(USA)
In der Schweiz lebten 1990

2% (Genf) - 3.8% (Wallis) der 65-79Jährigen
und
17.7% (Genf)- 11.3% (Wallis) der mehr als
80Jährigen
oder insgesamt 6.5% (Genf) - 7.1% (Wallis)

aller über 65Jährigen im Heim
(CH)
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